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Zu allererst möchten wir uns bei 
euch bedanken, dass ihr euch 

für uns als fotografische Begleitung 
auf eurer Hochzeit entschieden habt.  
 
Es bedeutet uns sehr viel, dass ihr 
uns einem der intimsten und wich-
tigsten Momente in eurem Leben 
beiwohnen lasst und das Konser-
vieren dieser wundervollen Erin-
nerungen in unsere Hände gebt. 
 
D a n k e

 
Auf den folgenden Seiten haben wir 
uns entlang eines Hochzeitstages 
vielerlei Themen und Fragen gewid-
met, die während der Hochzeitspla-
nung und bei dem Gedanken an die 
Hochzeitsbilder aufkommen können.  
 
Ihr erhaltet Anregungen und liebev-
olle Tipps, bekommt einen Einblick 
in unsere Arbeitsweise und natürlich 
jede Menge Inspirationen in Form 
von Artikeln und Fotografien. 
 

 
 
 
 
 
 
 

JASMIN & LEIF
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“LÄUFT”, SAGT DIE ZEIT.

“HALT MAL AN”, SAGT DAS LEBEN.
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Euren Tag begleiten wir als unmerkliche Pro-
tagonisten, als Teil eurer Hochzeitsgesellschaft.
So könnt ihr euch gänzlich auf eure Hochzeit 
konzentrieren und euch vollkommen da-
rauf verlassen, beim späteren Betrachten der 
Bilder immer wieder Momente und Motive 
zu entdecken, die ihr im Fluge des Tages viel-
leicht gar nicht so recht bemerken konntet.

AUTHENTISCH.EHRLICH.ECHT.
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Jede Hochzeit birgt ihre eigenen 
einzigartigen kleinen Geschichten, 

die wir gemeinsam mit den Brautpaaren 
erzählen möchten.  
 
Dabei sind es weniger die gestellten und 
geschönten Posen, die im Vordergrund 
stehen, sondern viel mehr all die aufre-
gende Magie und die vielgestaltigen 
Empfindungen, die in der Luft liegen.  
All die kleinen Details und liebevollen 
Elemente, die diesem Tag seine Persön-
lichkeit und Einzigartigkeit schenken. 
Jedes Freudentränchen, jedes Lachen 
von Herzen oder der Augenblick, in dem 
ihr euch zum ersten Mal seht - all das 
halten wir in euren Bildern für euch fest.   
 
Als Paar gehen wir schon eine Ewigkeit 
gemeinsam durchs Leben.  
Als Fotografenpaar eine Weile.  
Als Eltern dreier Kinder wissen wir, wie 
wertvoll gerade die kleinen, unschein-
baren Momente sind.  
Die Momente, in denen wir vollkommen 
bei uns sind - so echt und ungestellt 
und geladen voll mit Emotionen. Und 
eben gerade die Momente zwischen 
den Brautpaaren selbst und ihnen und 
ihren Gästen, die Fotografien entstehen 
lassen, deren Empfindungen auch noch 
Jahre später angesichts dieser Fotos so 
real sind, wie am Hochzeitstag selbst.  
 
Zum Ansehen bis in alle Ewigkeit.  
Authentisch und natürlich.  
Diesen Erinnerungen eine Form zu 
geben, liegt uns sehr am Herzen. Daher 
fertigen wir für unsere Brautpaare nach 
der Hochzeit sehr gerne ein Fotoalbum, 
welches sie sich jeder Zeit hervor holen 
können, um darin zu schmökern und 
irgendwann einmal ihren Enkeln davon 
zu erzählen. 

Euer Hochzeitstag erzählt eure eigene, 
einmalige Geschichte.

Lasst sie uns gemeinsam erzählen.
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ERINNERUNGEN SIND ZUM BLEIBEN 
GEMACHT

VIER EHRLICHE GRÜNDE

Warum es unserer Meinung nach so wichtig ist euren  
Erinnerungen eine wundervolle Form zu geben und sie 

anfassen und spüren zu können.

Hochzeitsalbum mit USB Stick & Albumbox Erinnerungsalbum im hochwertigen Ledereinband
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GETTING READY

Eine lange Zeit war all das bloß Theorie. 
Jetzt ist der große Tag gekommen. 

 
Ein freudiger Tag, der schon weit 
vor der Trauung und dem geplant-
en Programm hochemotional ist. 
Der Moment, in dem sich dein Traum-
kleid an dich schmiegt, all die liebev-
oll ausgewählten Accessoires an dir 
als Braut zu deinem perfekten Outfit 
fusionieren und kleine Sprühwolken 
von Haarspray und Parfüm durch den 
Raum tanzen, während du in deine 
wunderschönen Schuhe schlüpfst.Be-
gleitet und behütet wirst du von deinen 
ganz persönlichen Lieblingsmenschen.  
 
Deiner Mutter, deiner Schwester oder 
Oma, oder eben den Besties, die diesen 
allerersten Part deines Hochzeitstages 
mit dir verbringen. Mit dir mitfiebern 
und gewiss im richtigen Moment ein 
Taschentuch reichen, um die Tränen der 
Aufregung und Vorfreude zu fangen. Ein 
unwahrscheinlich intensiver Moment, 
in dem dir so viel und gleichzeitig so 
wenig durch den Kopf geht, während 
deine Ungeduld steigt. Die edle Trans-
formation von der Verlobten zur Braut.  
 
Der Moment, in dem du dir deine Haare 
frisierst, einen kleinen Blick zur Sicherheit 
auf eure glänzenden Trauringe wirfst. In 
dem du die Ruhe vor dem großen Start 
der Hochzeit zelebrierst, träumst dich zu 
deiner Verlobten und bist bereit für einen 
ganz neuen Lebensabschnitt. Es fühlt sich 
fast so an, wie beim ersten Date, oder?  

 
Umso schöner, dass du diesen Mo-
ment mit deinen Jungs, deinem Vater 
oder Bruder teilen kannst. Ihr legt euch 
Musik auf, witzelt, lamentiert über Man-
schettenknöpfe & Haargel und Krawatten 
und spürt dennoch die große Aufregung.  
 
Die Zeit zieht sich wie Gummi und ver-
fliegt gleichzeitig wie im Flug. Du musterst 
dich und prüfst noch einmal, ob die Ringe 
an ihrem Platz sind und der Trauspruch in 
deinem Sakko steckt. Beim Getting Ready 
entstehen Fotografien, die euch und eure 
Empfindungen vor der Trauung zeigen.  
 
Die die ganz kleinen Details eurer Hochzeit 
festhalten und euch stets daran erinnern 
werden, wie es sich angefühlt hat so auf-
geregt und verliebt in den Tag zu starten. 
 
Ganz gleich, ob ihr euch ganz feierlich 
und in Ruhe gemeinsam für die Ho-
chzeit bereit macht, oder euch vorab 
getrennt und voller Neugier auf den 
anderen hübsch herrichtet. Mit der Do-
kumentation bereits beim Anziehen & 
fertig machen zu starten, macht eure 
Geschichte fotografisch rund und wir 
haben die Möglichkeit, die Bilder vom 
Anfang bis zum Ende eure ganz ei-
gene Geschichte erzählen zu lassen. 

DAS KRIBBELN VOR DER TRAUUNG
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Legt euch vorab eure Accessoires bereit. Papeterie, Brautschuhe, Schleier, Parfüm,  
Lippenstift und das Strumpfband sind ein paar Beispiele. Bittet auch eure Floristin darum, 

euch ein paar Blumen/Gräser aus dem Brautstrauß mitzugeben.  
So können all diese wertvollen, kleinen Details wunderbar in Szene gesetzt werden. 

EIN PAAR TIPPS ZUM ABLAUF

LIEBEVOLLE DETAILS
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Ganz gleich welchen Ort ihr für euer Getting Ready wählt und wer euch hierbei begleiten 
darf, achtet gerne darauf, dass es viel natürliches Licht an diesem Ort gibt. Chaos gehört 

dazu, alles was lieber nicht auf den Bildern zu sehen sein soll, könnt ihr gerne weg packen.  
Am besten ist es immer, wenn sich die Brautjungfern zuerst herrichten, umso mehr Raum 

bleibt für detailreiche Aufnahmen von euch als Braut. 

ZU HAUSE, BEI DEN ELTERN ODER IM HOTEL

LETZTE VORBEREITUNGEN
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FIRST LOOK

DIE INTIMITÄT DER GROSSEN 
GEFÜHLE.

OFT 
UNTERSCHÄTZT
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An eurem Hochzeitstag teilt ihr 
einen der intimsten und wun-

derschönsten Momente in eurem 
Leben mit euch selbst und euren 
ausgewählten Gästen: die Trauung.  
 
Ihr gebt euch das Ja-Wort und hebt eure 
Verbindung auf ein ganz neues und un-
bekanntes Level. Wie ihr die Trauung in-
dividuell gestaltet liegt natürlich ganz bei 
euch. Die Eckdaten sind meist aber immer 
die selben: das Ja-Wort selbst, der Ring-
tausch und dann dieser wundervolle Kuss. 

Dennoch bietet diese Zeremonie 
ganz viel Raum für Eigenes.  

Wir selbst haben uns beispielsweise 
nach dem Ja-Wort ein High-five statt ei-
nem Kuss gegeben, weil für uns (nach 
wie vor) immer spürbar war, dass wir 
in erster Linie ‚Ja’ zu unserem besten 
Freund sagen und gemeinsam die Zu-

kunft rocken werden. Und das machen 
wir bis heute - auch das High-five. ;)  
 
Auf ein Gelübde hingegen haben wir 
bewusst verzichtet, weil wir zum Einen 
ganz groß darin sind, unsere Gefühle 
auch neben einem Hochzeitstag in 
zauberhafte Worte zu kleiden und uns 
gegenseitig um die Ohren zu Pinseln.  
Zum Anderen sind diese Worte aber dann 
auch immer sehr ehrlich und unwahrs-
cheinlich emotional, dass wir diesen Mo-
ment gerne ganz alleine für uns haben 
wollten und wir beide empfanden, dass es 
für uns nicht richtig wäre diesen zu teilen.  
 
Und würde ich noch einmal hei-
raten, - und das werde ich ganz bald 
*pssst* ;) - dann werde ich das mit 
dem First Look genau so handhaben.  
Am Ende des Hochzeitstages ist es si-
cherlich nur ein besonderer Moment 
von vielen und bei unserer Hochzeit war 
er mir auch wirklich ziemlich egal. Wir 
haben uns zusammen fertig gemacht 
und angezogen und das war dann so.  
 
Heute sehe ich das anders und möchte 
diesen Moment feierlich auskosten, das 
Kribbeln genießen und ein ganz kleines 
Stückchen von dem romantischen 
Rausch behalten. Und vielleicht bietet es 
ja dann auch genau den richtigen Rah-
men für ein emotionskitzelndes Gelübde.  
 
Der First Look hält so viel Spannung und 
Neugier bereit. Ihr werdet euch zum 
allerersten Mal in euren Hochzeitsklam-
otten sehen, die so lange Zeit nur Theo-
rie waren und nun endlich aus all den 
kleinen Details zu einem fabelhaften 
Outfit fusionieren. Ihr werdet aber so 
viel mehr in euren Blicken sehen kön-
nen und so viel mehr spüren wenn 

IHR SEID DIE HAUPTPERSONEN 
UND ALLE DIEJENIGEN, DIE IHR 

DARAN TEILNEHMEN LASST, 
DÜRFEN SICH GLÜCKLICH SCHÄT-
ZEN, ALL DIESE WUNDERVOLLEN 

UND UNWIEDERBRINGLICHEN 
MOMENTE MIT EUCH GEMEINSAM 

ERLEBEN ZU DÜRFEN.
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sich dann eure Hände das erste Mal 
berühren und ihr realisiert, dass der 
Moment eurer Trauung gekommen ist.  
 
Aber nicht nur der First Look zwischen 
Bräutigam und Braut kann zum Emp-
findungshighlight werden, sondern 
auch das erste Treffen von den Eltern 
der Heiratenden mit der Braut oder 
dem Bräutigam. Auch hier kochen in 
der Regel die Gefühle über vor Wirrwarr 
und Freude und Überwältigung.  
 
Alltäglich ist es ja nun mal nicht, dass die 
Kinder heiraten. Der Tenor bleibt aber im-
mer der gleich: Macht doch was ihr wollt.  
 
Denn wenn wir die Thematik der 
prunkvollen, gestylten und durch-
dachten Hochzeiten mal umdre-
hen, stellen wir fest, dass es einzig  
und allein um euch geht.  
 

Ihr seid die Hauptpersonen und alle 
diejenigen, die ihr daran teilnehmen 
lasst, dürfen sich glücklich schätzen, all 
diese wundervollen und unwiederbring-
lichen Momente mit euch gemeinsam 

erleben zu dürfen. 

FIRST LOOK
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Ob ihr eine freie Trauung, eine kirchliche oder 
im Standesamt am Strand feiert, wir begleiten 
eure Zeremonie unauffällig und professionell. 

Schließlich geht es um euch.

DIE TRAUUNG
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Und gerade weil die Trauung selbst meist ein Moment an eurem  
Hochzeitstag ist, der rasend schnell an euch vorbei fliegt, haben die Fotos  

dieses kurzen Moments eine ganz große Bedeutung in eurer Hochzeitsreportage.  
 
Ganz egal ob ihr kirchlich, im Standesamt oder in einer freien Trauung heiratet, 
fast unmerkbar entstehen durch uns die Fotos, die eure Reportage rund machen.  
Das Ja- Wort, der Ringtausch, der Kuss. Mit ein paar kleinen Kniffen und 
Tricks, könnt ihr während eurer Trauung aktiv mitwirken, diese essentiellen  
Meilensteine der Trauung, in Szene zu setzen und sie zusätzlich noch in vollen Zügen 
zu genießen. 

DER MOMENT, UM DEN ES AN EUREM TAG GEHT. EBEN DIESER, IN DEM DAS KRIB-
BELN NOCH EINMAL AUFFLAMMT UND IHR ÜBERKOCHT VOR AUFREGUNG UND 

FREUDE: DIE TRAUUNG. 

Schon gewusst? 
Bereits in der Antike trugen Frauen als 
Zeichen der Bindung zu ihrem Partner 

einen Ring am Finger

Lasst es langsam angehen. Genau das ist der Tenor, den es braucht. Ob es der   
Einzug der Braut in die Kirche oder in das Trauzimmer ist, das Verlesen der 

Ehegelübde oder der Ringtausch.
 

Alles hat und braucht seine Zeit. Das kommt nicht nur den Bildern zugute, sondern 
vor allem euch. Kostet jeden dieser kleinen Momente eurer Zeremonie aus.  
Gemeinsam und jeder für euch. Sobald die Trauung vorbei ist, werdet ihr li-
ebevoll eingespannt sein. Vor allem der Ringtausch darf sehr gerne Zeit 
in Anspruch nehmen.  Ein anderer Tipp, den wir selber vor unserer Ho-
chzeit auch bekommen haben, ist den Ringtausch vorab einmal zu üben.  
Ehrlich gesagt waren wir selber da nicht so emsig und haben uns die Ringe 
erst angesteckt, als es ernst wurde. Wer aber angetan von einem glatten Ab-
lauf ist, der darf gerne üben. Aber wenn wir mal ehrlich sind, sind das mitunt-
er die emotionalsten Bilder, sollte der Ring mal nicht direkt auf Anhieb passen.  
 
So haben wir die Möglichkeit ihn aus vielen verschiedenen Perspektiven zu foto-
grafieren und für euch festzuhalten. Das Gleiche gilt natürlich für den Kuss. 
 
Solltet ihr die Möglichkeit haben, lasst euch gerne nach eurem Auszug draußen bei 
Tageslicht beglückwünschen. Hier haben wir wunderschönes, warmes und aus-
reichendes Licht und die Bilder, die hierbei entstehen sind so wunderschön und emo-
tional, dass sie eine entsprechende Bühne verdienen. 
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EMOTIONAL & EHRLICH
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DURCHATMEN

DER OFFZIELLE HAUPTTEIL, DIE TRAU-
UNG, IST VORRÜBER UND IHR SEID 

FRISCH VERMÄHLT. NUTZT DIE ZEIT 
DER BRAUTPAARPORTRAITS GANZ BE-
WUSST FÜR EUCH ALLEINE, UM EUCH 

FÜR EIN PAAR MINUTEN GANZ AUF 
EUCH ZU BESINNEN.
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Macht euch gerne schon im Vor-
feld Gedanken über den Ort, 

an dem ihr die Brautpaarportraits ent-
stehen lassen wollt. In unserer Region 
haben wir es glücklicherweise leicht, 
bei all den schönen und verwun-
schenen Plätzen, die es gibt. Auch der 
Zeitpunkt der Brautpaarportraits kann 
schon im Vorfeld bestimmt werden.  

Es bietet sich aber an, die Bilder dann zu 
machen, wenn die Gäste bereits auf dem 
Weg zum Ort eurer Feier sind, oder eben 
im Anschluss an den Sektempfang. In 
jedem Fall könnt ihr während der Braut-
paarbilder einmal kräftig durchatmen 
und euch auf euch selbst und euren Tag 

besinnen.

DIE BRAUTPAARPORTRAITS

23

I S S U E #05



Überlegt euch unbedingt vorab in welchen Konstel-
lationen ihr die Gruppenbilder machen möchtet.  
Mit einer Liste wird niemand vergessen und sie hilft 

der Übersicht.

DIE GRUPPENBILDER
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Neben den klassichen Bildern “für Oma” 
darf der Spaß natürlich auch nicht fehlen. 

Wann kommt ihr denn nochmal so 
zusammen?
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Deko, Papeterie, Blumen und all 
die liebevollen Details. Eure Loca-
tion heißt eure Gäste willkommen 
und ihr verbringt den größten Teil 
des Tages an diesem wundervol-

len Ort. 

DIE LOCATION
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WAS MACHEN WIR WENN 
ES REGNET?

UND UNSEREN ALTERNATIVEN

Wer hier bei uns im Norden lebt, 
der weiß, dass selbst eine Ho-

chzeit im wohlig warmen Spätsommer 
kein Garant für tolles Wetter ist - wir hof-
fen jedoch natürlich für jedes unserer 
Brautpaare nur das Allerbeste. Doch 
selbst graue Tage oder gar Regen sind 
kein Hindernis für atemberaubende 
Brautpaarportraits und die Begleitung 
eures Hochzeitstages. Am einfachsten ist 
es dann, wenn ihr eure Reportage für den 
ganzen Tag gebucht habt. So können wir 
Regenpausen abwarten und das gute 
Wetter an eurem Tag immer dann nutzen, 
wenn die Sonne raus kommt. Zu unserem 
Equipment gehört in jedem Fall immer 
ein Regenschirm, der uns an den Tagen, 
an denen sich das nordische Wetter von 
seiner ehrlichsten Seite zeigt, begleitet. 
Der Rest liegt bei euch. Ist es für euch 
in Ordnung mit euren Hochzeitsoutfits 
auch im Regen vor der Tür zu sein, foto-
grafieren wir natürlich wie geplant eure 
Brautpaarportraits. Schon oft haben wir 
hierfür die Spiegelungen von Pfützen 
und den Kontrast des Wetters mit dem 
wunderschönen Brautkleid genutzt, um 
einzigartige Hochzeitsfotos und vor al-
lem Brautpaarportraits entstehen zu las-
sen. Möglichkeiten gibt es allerhand und 
mit uns habt ihr flexible Partner an eurer 
Seite, die mit euch einmalige und eben 
vor allem authentische Erinnerungen an 

euren Hochzeitstag schaffen.

VOM NORDISCHEN SCHIETWETTER
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BRAUTPAARPORTRAITS BEI 
SCHLECHTEM WETTER HABEN 

IHREN GANZ EIGENEN CHARME 
UND ZEIGEN EUREN TAG 

ECHT&EHRLICH

31

I S S U E #05



Die Trauung, die vielen herzlichen Glückwünsche und Umarmungen der 
Freunde und Verwandten, die sich ganz eifrig ein grandioses Programm 

für euch ausgedacht haben. Das Anschneiden der Torte und vielleicht auch 
lieb gewonnene Traditionen und Spiele, aber auch das Essen selbst mit all 
seinen Gängen bieten auf so mancher Hochzeit ein üppiges Programm.  
 
Macht euch keine Gedanken, wenn dabei eventuell nicht all zu viel Zeit bleibt, 
um sich für Brautpaarportraits davon zu stehlen – bei einem After Wedding 
Shooting ganz in Ruhe alleine zu zweit noch einmal in die Wunderschönen 
Hochzeitsroben zu schlüpfen hat einen ganz eigenen Charme.  
Neben dem üppigen Programm und all den Überraschungsmomenten, macht 
manchmal auch das Wetter was es will an einem Hochzeitstag und ist nicht 
planbar. 
 
Das After Wedding Shooting ist glücklicherweise planbar.

AFTER WEDDING

DAS SHOOTING NACH DER HOCHZEIT
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AFTER WEDDING

PRO & KONTRA
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WUSSTEST DU?

DEN URSPRUNG HAT DIE VERLOBUNG IM 
SOGENANNTEN “BRAUTKAUF”.

 UM 850 WAR ES ÜBLICH, DASS DER MANN 
AUF BRAUTSCHAU GING.

WURDE ER FÜNDIG, VERHANDELTE ER MIT 
DEM VATER. DIE BRAUT SELBST HATTE DA-

BEI KEIN MITSPRACHERECHT.
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Ein Engagement Shooting,  ist eine 
Fotosession anlässlich eurer Ver-

lobung. Dabei ist der Termin für dieses 
Paarshooting natürlich nicht an  eure ei-
gentliche Verlobung gebunden. - wobei 
bei der echten Verlobung auch wunder-
volle und ehrliche Fotografien entste-
hen, die euer Kribbeln immer wieder  
hervorrufen können. Liegt der Termin 
rechtzeitig vor der Hochzeit, habt ihr 
die Möglichkeit die Bilder für eure Ver-
lobungs- und Save-the-Date Karten zu 

nutzen.

So können wir uns im kleinen Rah-
men kennen lernen und ihr bekom-

mt bereits ein Gefühl dafür, wie es ist, 
fotografiert zu werden. Denn alltäglich ist 
das ja nun mal nicht. Außerdem erhaltet 
ihr dadurch wundervolle Paarbilder von 
euch, auf denen ihr nicht nur in euren 
Hochzeitsoutfits zu sehen seid. Den Ort 
dafür bestimmt natürlich ihr, denn wie 
bei allen anderen Arten der Fototermine, 
ist es hier ebenfalls wichtig und wunder-
schön, wenn er an einem Ort stattfindet, 

der euch verbindet.

ENGAGEMENT SHOOTING

DIE BEKANNTGABE DER VERLOBUNG  
IN SZENE SETZEN
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Der eigenen Familie und eben ihrer Traditionen entgegen zu stehen, ist 
dagegen manchmal recht taff und mühsam und beschwört wohl so man-

che Diskussion herauf. Eine Meinung haben sie alle ja ohnehin immer, oder? 
Aber ihr ja auch. Und wahrscheinlich fahrt ihr auch sehr gut damit, diese von 
Anfang an ganz deutlich -aber selbstverständlich freundlich- kundzutun.  
So sehr das Festhalten an Bräuchen, dem einen Sicherheit und Planbarkeit bi-
etet, so sehr sorgen die gewohnten Traditionen für Ecken und Stolperste-
ine beim freien Planen und Ausleben der eigenen Vorstellungen und Wün-
sche. Neben Weihnachten, ist es nunmal auch die eigene Hochzeit, die nicht 
selten von einem „Weil wir das immer so gemacht haben.“ beeinflusst wird. 
Und „man“ möchte ja auch ungern jemandem zu Nahe treten. Aber halt.  
In erster Linie geht es hier doch um zwei Menschen und etwas, dass so viel mehr Bed 
eutung trägt, als die Zufriedenheit der popeligen und auch eben nicht  
so popeligen Verwandtschaft. Es geht um euch und darum, dass ihr euch aus 
unzählbar vielen möglichen Kombinationen genau die heraus gesucht habt,  
die euch glücklich und vollkommen macht. Allein DAS ist der Grund für  
dieses wunderbare Fest an diesem einzigartigen Tag. 
 
Natürlich ist nicht alles schlecht aus der uralten Zeit, aber möglicherweise 
etwas zu staubig für die eigenen Träume & Erwartungen. Lasst eure Ho-
chzeit euer Glück und die Vollkommenheit, die eure Liebe ausmacht aus-
drücken und macht alles genau so, wie ihr es liebt und es für euch perfekt ist.  
Feiert wo ihr wollt, mit wem ihr wollt und vor allem so lange ihr wollt.  
Heiratet in weiß oder grün, pflanzt einen Baum, bestellt euch Pizza - oder lasst es bleiben.  
Ihr feiert euch und eure Liebe und die Planung liegt in eurer Hand, so what? Ein 
Hochzeitstag kann so vielgestaltig sein und darf unbedingt euren eigenen Kern 
widerspiegeln und ganz viel eurer Persönlichkeit enthalten.Nehmt euch gemein-
sam Raum für eigenen Traditionen und zelebriert gemeinsam, diese zu erschaffen. 
Löst euch vom Müssen und dem Gefühl es allen anderen Recht machen zu wollen. 
Es ist euer Hochzeitstag. Der Tag an dem ihr gar nichts müsst, aber alles dürft. Und viel-
leicht ist der ein oder andere Hochzeitsbrauch ja doch auch ganz brauchbar, wenn er ent-
staubt und neu interpretiert in eurem ganz eigenen Antlitz Anklang bei euch selbst findet.  

Aber was gibt die Palette an Bräuchen eigentlich so her? Und welche Bedeutung 
haben sie? Warum wirft man den Brautstrauß oder legt sich einen Pfennig in 

den Schuh? Und wer hat sich eigentlich ausgedacht diese großartige, imposante 
Torte erst um Mitternacht anzuschneiden? Zumindest haben die meisten Bräuche 
eines gemeinsam - entstanden sind sie zu dem Zweck böse Geister von der Hochzeits-
feier fernzuhalten, um dem Brautpaar das größtmögliche Eheglück zu bescheren.  
 
Die Traditionen sollen im Ursprung eure Feier also nicht verderben. Ein langes 
Leben für die Braut. Laut einer alten Sage, sagt die Anzahl der Knöpfe am Braut-
kleid aus, wie lange die Braut leben wird. Wie viele Jahre das genau sind, wird der 
Bräutigam allerdings erst am Hochzeitstag erfahren, denn es heißt, dass es Un-
glück bringt, wenn der Bräutigam das Brautkleid vor der Hochzeit sieht. Der 
Gute kann nur hoffen, dass seine Liebste das Kleid nicht selbst geschneidert 
hat, denn auch das soll Unglück bringen. Musste die Braut damals ihr Kleid sel-
ber nähen, war dies ein Indiz dafür, dass der Bräutigam nicht sehr vermögend war.  

MACHT DOCH WAS IHR WOLLT!

EURE HOCHZEIT - EURE TRADITIONEN
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BRÄUCHE & TRADITIONEN

Was hat drei Stöcke und stört beim Tanzen? Richtig 
die Hochzeitstorte um Mitternacht. Nach altem Br-

auch wird damit ausgedrückt, dass das Brautpaar sein Glück 
mit den Gästen teilt, bevor es in die Hochzeitsnacht ent-
flieht. Vorher entscheidet aber natürlich die obligatorische, 
oben liegende Hand, wer das Sagen in der Ehe haben wird.  
 
Als Zeichen der Gegenseitigen Fürsorge wird das erste 
Stück vom Brautpaar geteilt. Das oberste Stockwerk der 
Torte wird traditionell eingefroren und am ersten Ho-
chzeitstag gegessen. Hindernisse in der Ehe werden di-
rekt am Hochzeitstag symbolisch durch das zersägen 
eines Baumstammes ausgemerzt. So einfach geht das.  
Gemeinsam Hand in Hand und mithilfe einer Säge 
nimmt das Brautpaar es mit dem Holzscheit auf.  
Ist gerade kein Baumstamm zur Hand, wird dieses 
traditionelle Hochzeitsspiel auch gerne mit einem 
Laken durchgeführt, auf dem meist in einem Her-
zen die Namen oder Initialen des Brautpaares stehen.  
Das Paar schneidet das Herz aus und zur Krönung des Team-
works trägt der Bräutigam die Braut dann durch das Herz 

hindurch. 

Auch die Bäume selbst sind umgeben von unzähligen Br-
auchtümern. Birkenstämme beispielsweise, werden vor 

der Haustür des Brautpaares platziert und geschmückt, um 
das Haus des Brautpaares vor Unglück zu schützen. Der Baum 
selbst stellt das gemeinsame Leben der Eheleute da und soll 
das Paar daran erinnern seine Liebe und seine Ehe genau so 
emsig zu pflegen wie den Hochzeitsbaum. Heute werden oft-
mals Bäume in Bonsaigröße als nachhaltiges Geschenk an das 
paar gewählt. Durch das pflanzen eines Hochzeitsbaumes, 
werden sogar noch die Enkel an die Anfänge der Ehe erinnert. 
 
 Alte und auch neue Brauchtümer vertreiben also nicht nur alte 
Geister, sondern bringen auch dann und wann eine roman-
tische Symbolik hervor, die eine Feier möglicherweise noch 
etwas feierlicher machen können. Wichtig ist eben, dass es zu 
euch passt und das es sich gut und richtig für euch anfühlt. Wie 
auch sollen Bräuche und andere Gepflogenheiten ihren Zweck 
erfüllen, wenn ihr nicht dahinter steht und sie nur jemand an-
derem zu Liebe durchführt. Entlang der Geschichte kamen viele 
Bräuche in den Wandel und wurden neu interpretiert. Vielleicht 
ist eure Hochzeit genau der richtige Zeitpunkt dafür. Macht ein-

fach was ihr wollt. 
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DIE FOTOGRAFEN

LEIF IST 28 UND FOTOGRAFIERT HOCHZEITEN SEIT MEHREREN JAHREN. GESTARTET IN DER 
EVENTFOTOGRAFIE, ENTDECKTE ER SCHNELL SEINE PASSION DAFÜR, DASS ZWISCHEN-

MENSCHLICHE AUF FOTOGRAFIEN FESTZUHALTEN.  
STORYTELLING UND EMOTIONALE BILDER ECHTER MOMENTE SIND SEIN STECKENPFERD.

DER TYP AUF EURER HOCHZEIT

LEIF

BILDER:
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DIE FOTOGRAFEN

JASMIN IST NICHT MEHR 28 UND STECKT HINTER DER LIEBEVOLLEN AUSWAHL & 
BEARBEITUNG EURER HOCHZEITSBILDER. ALS FAMILIENFOTOGRAFIN HAT SIE EIN FABELHAFTES AUGE 

FÜR GENAU DIE MOMENTE, DIE ZWISCHEN DEN PAAREN ENTSTEHEN. SIE BRENNT DAFÜR EURE 
HOCHZEITSGESCHICHTE IN EINEM WUNDERSCHÖNEN ALBUM ZU VEREWIGEN.

DER KOPF HINTER DEN BILDERN

JASMIN

TEXTE:
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